
Die Luftaufnahmen von Hillerse und Volkse jeweils in DIN-A4 erhalten Sie kostenlos 
an unserem Info-Stand am 9. September von 9 bis 12 Uhr vor dem Netto-Markt Hillerse.

Wählen Sie am 10.9.2006 zehnmal
die Kandidatinnen und Kandidaten der SPD:
• mit genau drei Stimmen für die Gemeinderatswahl in Hillerse
• mit weiteren drei Stimmen für die Wahl zum Samtgemeinderat
• mit weiteren drei Stimmen für die Wahl zum Kreistag

• mit einer weiteren Stimme für Marion Lau als bürgernahe Landrätin

SPD

Gut für Hillerse und Volkse

3Stimmen für die

Hinweis
Sie können Ihre 
drei Kreuze auf 
dem Wahlzettel 
beliebig verteilen:

• zum Beispiel auf
zwei oder drei 
Kandidatinnen 
und Kandidaten

• oder alle drei für
eine(n) Bewerber(in)

• oder alle drei
für die Gesamtliste

Gemeinderatswahl2006
Wahlvorschlag Gesamtliste SPD

1. Detlef Tanke, Hillerse 

2. Karl-Heinz Peters, Hillerse  

3. Susanne Hämpke, Hillerse 

4. Karsten Dürkop, Hillerse

5. Uwe Grützmacher, Hillerse

6. Rolf Dürkop, Hillerse

7. Annette Schrader, Hillerse

8. Stephan Neuendorf

9. Aziz-Can Özcan, Volkse

10. Gerd-Heinrich Voges, Hillerse

11. Volker Dörrier, Hillerse

12. Alexander Borchers, Hillerse

13. Gerd Kobelke, Hillerse 

14. Torsten Lohmeier, Volkse

15. Siegfried Struss, Hillerse

16. Wolfgang Wesche, Hillerse

2 Sozialdemokratische 
Partei 
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Mit uns haben Sie den Überblick.

Unser Bürgermeister



SPD - ein starkes Team SPD - eine erfolgreiche Bilanz

Karl-Heinz Peters
53 Jahre
Stellv. Bürgermeister
Konrektor an der 
Realschule Meinersen

Uwe Grützmacher
44 Jahre
Architekt, Mitarbeiter
Bauamt Samtgemeinde
Papenteich

Finanzen
• Weitere Haushaltssanierung (in den letzten 10 Jahren wurden die Schulden um 40 % gesenkt!).
• Vermarktung des Baugebiets "Dannigskamp" intensivieren, 

um die Einnahmesituation zu verbessern.

Verwaltung
• Noch mehr Bürgernähe in der Verwaltung durchsetzen.
• Effektivität und Transparenz der Verwaltung erhöhen.

Gemeinwohl und Sicherheit
• Kultur des Miteinanders leben und unterstützen.
• Öffentliche Sicherheit erhalten. (Beispiel: Die Straßenlaternen leuchten nachts auch weiterhin.)
• Grundstück für die Feuerwehr im Gewerbegebiet zur Verfügung stellen, um bald ein neues 

Gerätehaus bauen zu können.

Kinder und Jugendliche
• Kinder- und Jugendarbeit in den Vereinen stärken und mit dem Jugendtreff verzahnen.
• Kinderbeteiligung unterstützen und vorantreiben, wie bei der Renovierung des Spielplatzes.

Kultur und Sport
• Funktionierendes Vereinsleben in Hillerse und Volkse weiter fördern.
• Sanierung des Sportheims in Volkse finanziell unterstützen.
• Darstellung der Gemeinde Hillerse in Presse und Internet forcieren.

Bauen
• Straßen und Fußwege weiterhin sanieren.
• Gräben und Feldwege instand halten.

Susanne Hämpke
41 Jahre
Architektin, 
Stadtplanerin bei 
der Stadt Gifhorn

Karsten Dürkop
42 Jahre
Fraktionsvorsitzender
Dipl.-Geograph,
Bildungsreferent

Rolf Dürkop
59 Jahre
Chemotechniker,
VW Wolfsburg,
in Altersteilzeit

Annette Schrader
46 Jahre
Bankkauffrau,
Kaufmännische 
Angestellte

Detlef Tanke
50 Jahre
Bürgermeister 
Stellv. Betriebsratsvorsit-
zender bei VW Salzgitter

Stephan Neuendorf
42 Jahre
Dipl.-Ingenieur,
Unterabteilungsleiter 
VW Wolfsburg

Gerd-Heinrich Voges
47 Jahre
Elektroinstallateuer,,
VW Wolfsburg

Gerd Kobelke
47 Jahre
Diplom-Sozialarbeiter,
Jugendberufshilfe
Wolfsburg

Volker Dörrier
48 Jahre
Freier Fotograf

Alexander Borchers
31 Jahre
Bilanzbuchhalter, 
WP-Gesellschaft, Lehrte

Torsten Lohmeier
40 Jahre
Maschinenbauingenieur,
Berufsschullehrer
BBS Gifhorn

Siegfried Struss
70 Jahre
Rentner

Aziz-Can Özcan
32 Jahre
Betriebswirt, Deutsche
BKK, Wolfsburg

Wolfgang Wesche
55 Jahre
Disponent, 
Telekom Braunschweig

intakte Sozialstruktur bewahren +++ dörfliches Ortsbild erhalten

Seit zehn Jahren hält die SPD mit Bürgermei-
ster Detlef Tanke an der Spitze das politische
Zepter in Hillerse und Volkse in der Hand. Zehn
Jahre, die der Gemeinde gutgetan haben. Trotz
schwieriger finanzieller Rahmenbedingungen
konnten die Schulden um 40 Prozent abgebaut
werden. Die wenigen Möglichkeiten weiter Geld
in die Kasse zu bekommen, wollen wir mit der
Vermarktung des Baugebiets "Dannigskamp"

nutzen. Den gewohnten Dialog mit den Bürger-
innen und Bürgern will die SPD fortführen. Ein
gutes Beispiel dafür war die gute konstruktive
Diskussion um die geplanten Windkraftanlagen.
Dass wir eine intakte Sozialstruktur in der
Gemeinde haben, liegt nicht zuletzt an den 
Vereinen, die zu einer breiten Integration 
beitragen. Diese wollen wir weiter ohne Wenn
und Aber unterstützen.

bürgernah +++ kompetent +++ engagiert

SPD - ein realistisches Programm


